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Herren Kreisliga A Gr. 2

TG Schwenningen III : TG Weigheim 
Samstag, 19.03.2022, 17:00 Uhr

Rapp tütet den Sieg für die TG Schwenningen III ein

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 2 traf die TG Schwenningen III am Samstag, den 19. März im 8.
Saisonspiel auf die TG Weigheim. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:7 zeigt, wie deutlich es letztlich
war. Erstaunlich war, dass die TG Schwenningen III diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lange umkämpft war die Partie zwischen Reinhardt / Hirsch und Bumüller / Daiber, ehe
sich die Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Storz / Dietz und Moldenhauer / Hugger, bevor das 2:3 feststand. Das war nichts für schwache
Nerven. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Moldenhauer / Hugger mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Greiner / Döring beim 11:5, 11:4, 11:6 von Häring / Klöckler. Nach den ersten Doppeln standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Beim wenig später folgenden 11:7, 11:9, 11:8 gegen Bernd Hugger fand Dominik Rapp
von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend
Michael Reinhardt beim 3:0 mit Armin Moldenhauer. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Andreas
Storz gegen Hans-Peter Daiber. Kurz strauchelte sie, aber letztlich war Daniela Greiner beim 11:6, 9:
11, 11:7, 11:4 gegen Achim Bumüller doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen
von Manfred Hirsch gegen Herbert Klöckler. Beim wenig später folgenden 11:8, 11:3, 11:2 gegen
Thomas Häring fand Roman Döring von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 8:1. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Dominik Rapp die
Partie gegen Armin Moldenhauer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team der TG Schwenningen III die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 14:2 bei 7 Saison-Siegen, einer Niederlage und 0 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft der TG Weigheim geht es stattdessen am 26.03.2022 gegen den TTC Villingen
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TG Schwenningen III

Doppel: Reinhardt / Hirsch 1:0, Storz / Dietz 0:1, Greiner / Döring 1:0 
Einzel: D. Rapp 2:0, M. Reinhardt 1:0, A. Storz 1:0, D. Greiner 1:0, M. Hirsch 1:0, R. Döring 1:0 

 TG Weigheim
Doppel: Moldenhauer / Hugger 1:0, Bumüller / Daiber 0:1, Häring / Klöckler 0:1 
Einzel: A. Moldenhauer 0:2, B. Hugger 0:1, A. Bumüller 0:1, H. Daiber 0:1, T. Häring 0:1, H. Klöckler
0:1


